
Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses 
über die Durchführung der Eigenprüfung im Rahmen des 

Jahresabschlusses 2011 

Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2011 hat der Rechnungsprüfungsaus-
schuss in seiner Sitzung am 19. September 2012 folgende Themen selbst geprüft: 

CDU Förderung junger Menschen und ihrer Familien 
Förderung der offenen Jugendarbeit - Offene Türen einschl. 
Streetworking in Eitorf und Windeck 
Darstellung der Kosten, Anzahl der Teilnehmer 

51 

GRÜNE Entwicklung der Kosten bei Schuleingangsuntersuchungen 53 
GRÜNE Entwicklung der Kosten des Personalbereiches im Sozialamt, 

Abt. Soziale Planungs- und Beratungsaufgaben für Senioren und 
Menschen mit Behinderungen. 

50 

GRÜNE Entwicklung der Kosten Getränke-Bewirtung bei Sitzungen nach 
Einführung der Einsparmaßnahmen 

05 

SPD Vergaben erfolgen in der Regel an den Mindestfordernden; 
in diesem Zusammenhang bitten wir um Untersuchung 
folgender Frage: 
In welchem Umfang kommt es bei der Auftragsabwicklung zu 
Nachforderungen durch den Auftragnehmer und mit welchen 
Argumenten werden Nachforderungen begründet? 
Sind sie in jedem Fall stichhaltig oder auch von Fall zu Fall 
zurückzuweisen? 

22 

SPD Eine Gesamtdarstellung der Dachsanierung des Kreishauses 
nach Losen, Gewerken, Firmen und Auftragsvolumina. 

22 

GRÜNE Entwicklung der Kosten der Notstromversorgung in der Rettungs­
leitstelle des Kreises 

22 

FDP Hausmeisterdienste des Kreises(ohne Wachdienste) 
(Art und Umfang, Entwicklung der Kosten und AK, Organisation, 
Aufgaben, Eigen- und ggf. Fremddienste in den letzten 5 Jahren) 

22 

CDU Ersatzzahlungen für Eingriffe in Natur und Landschaft und 
Ersatzmaßnahmen, die damit finanziert werden 

67 

CDU Überwachung des fließenden Verkehrs 
Erträge aus stationären Geschwindigkeitsmessanlagen; 
Entwicklung 2009 - 2011 
Aufwand für obige Messanlagen 

36 

SPD Gegenüberstellung von Auftragssumme und Abrechnungs-
betrag für die Straßenbaumaßnahmen der letzten 5 Jahre, 
um die Beteiligungshäufigkeit von Firmen zu erkennen und 
möglicherweise Hinweise auf ihr Kalkulationsverhalten 
zu erhalten. 

61 

FDP „Sonderposten für den Gebührenausgleich im Kreishaushalt" 
gebildet aus den RSAG-Schadensersatzzahlungen 
(Entwicklung und Verwendung der Mittel seit 2009) 

20 



Die Prüfung erfolgte durch Sichtung von Akten, Auswertung von Unterlagen der 
Verwaltung und Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Fachberei­
che der Verwaltung. 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, die einer Feststellung des Jah­
resabschlusses 2011 durch den Kreistag und einer uneingeschränkten Entlastung 
des Landrates durch die Kreistagsmitglieder entgegenstehen. 

• • / / / 

(Unterschrift ÄusschüssVorsitzender) 


